
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberundverantw.Redakteur:Karl Honay

Wien,amDienstag,den14 .September1926.
289

BedeutenderRückgangderLehrlingszahlandenWienerFortbildungsschulene
DerGeburtenrückgangunddieerhöhteSterblichkeitwährendundnachdem
Kriege ,diein denVolkseundBürgerschuleneinHerabsinkenderSchüler.
zahlaufdieHälftegegenüberdenVorkriegsjahrenbewirkten,machensich
nunauchindenWienerFortbildungsschulensehrempfindlichbemerkbaf.
SchonimabgelaufenenSchuljahre1925726sankdieZahlderLehrlingein
denerstenKlassenderFortbildungsschulengegenüberdemVorjahredurche
schnittlichumdreizehnProzent;beivielenGewerbenwaraberderRückgang
vielgrasser.SosankdieSchülerzahlindenerstenKlassenbeidenSchnei
dernvon1920auf670(Rückgang56Prozent) ,beidenSchneiderinnenvon
3677auf2397(Rückgang33Prozent).TrotzdiesesbedentendenRückganges
derSchülerzahlwarderFortbildungsschulratimvorigenJahrebemüht,durch
VerminderungenderSchülerzahlindeneinzelnenKlasseneinenAbbauzu
vermeiden,sodassdieLehrerimabgelaufenenSchuljahfedenbedeutenden
SchülerrückgangnurdurchnichtallzustarkeStundenverminderungzufühe
len bekamenunddochkeine Entlassungvorgenommenzu werdenbrauchte .Im

kommendenSchuljahreistvorsichtigenSchätzungennachmiteinemneuerlie
chenSchülerrückgangvondurchschnittlichmindestens20Prozentzurechnen.
BeieinzelnenGewerben,wiebeidenSchneidern,istjedocheinvielgrössee
rer Ausfall bei denSchülereinschreibungenzu erwarten ,da durchdieGe
nessenschaftdieLehrlingshaltungdurchstrengeBestimmungenbedeutend
eingeschränktwurde .Sodarfein Meistervonnunanerst dannzweiLehrlin¬
gehaben,wennermindestenssechsGehilfenbeschäftigt.DieFolgederall-¬
gemeinenVerminderungderSchülerzahlin denverschiedenenGewerbenist ,
dassesandengewerblichenFortbildungsschulenWiensheuernichtnur
keineNeuanstellungengibt ,sonderndassauchdergrössteTeilderbisher
verwendetenLehrermiteinerfühlbarenStundenverminderungzureehnen
hatundsogareinTeildernebenamtlichenLehrerüberhauptkeineVerwen¬
dungwirdfindenkönnen .DasgenaueAusmassdes Klassenausfalleswirderst
festgesetztwerdenkönnen ,wenndieSchülereinschreibungenvorgenommensein
werden .

AblenkungdesBahnhofrundverkehres.WegenGleisarbeitenaufdemHernalsergü
tel wirdamMittwochundDonnerstag .der BahnhofrundverkehrzwischenAl-¬
serbachstrasse ( HotelUnion )und Matzleinsdorfer Platz so wie dieLinie

15überdieSpitalgasse-Lazarettgasse-Kaiserstrasse-Wallgasse-Gumpendorfer
strasse -Reinprechtsdorferstrassegeführt .DieAblenkungerstreckt sichauf
beideFahrtrichtungen .

SpendenderElternvereine.BürgermeisterSeitzteilteamFreitagimGemein-¬
derat mit ,dass die Elternvereine an den Schulen Leopoldstadt ,Wolfgang

Schmälzlgasse13 ,Hietzing,Lortzinggasse2,Döbling,Pantzergasse25und
Floridsdorf,Konstanziagasse2 ,fürdieseSchulenje einKlaviergespendet
haben .DerGemeinderathat denVereinenfür diese SpendendenDankausge-¬

sprochen .

UnveränderteKanalräumungsgebühren.FürdenMonatSeptemberbleibendie
Gebührenfür die Kanalräumungunverändert .Sie betragen dasDreissigfache

desMietzinses,derfürdenMonatAugust1911bezahltwordenist .
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